
Schuljahr 2025/26
Elternbrief Nr. 2

Wichtige Termine

17.10.25 16:30 Uhr: Klassenelternabend und Vorstellung schulinter-
ner Unterstützungsangebote

30.10.25 14:00 -15:30 Uhr Schulforum
• 18.11.25 16.00-19.00 Uhr RS-FOS Sprechtag (online)
• 19.11.25 Büß-und Bettag unterrichtsfrei
• 28.11.25 13.00 - 20:00 Weihnachtsmarkt der Stiftung Pfennigparade
• 07.02.26 Tag der Offenen Tür, verpflichtend für alle Schüler/innen
• 15.05.26 Unterrichtsfrei als Ausgleich für den Tag der offenen Tür für

die Jahrgänge 5-11

Beachten Sie bitte auch die Termine auf unserer Homepage (www.ebs-
m.om).

Das Rehabilitationszentrum in München

Ernst-Barlach-Schulen GmbH
Integrative Schulen mit Schwerpunkt
körperliche und motorische Entwicklung

Barlachstraße 26
80804 München
www.ebs-m.de

Telefon 0898393-6014
Telefax 0898393-6015
AnneHe.Carr @ pfennigparade.de

Montag.den7.tO. 2025

Homepage
Die Realschule erreichen Sie direkt unter der Adresse www.ebs-m.org/realschule. Sie finden dort
zahlreiche Informationen (z.B. aktuelle Termine), Formulare (z.B. Krankmeldungen), Elternbriefe so-
wie viele Einblicke in unser Schulleben. Unter anderem finden Sie dort eine Liste der Kolleg*innen
mit Bild und Emailadresse. Ansprechpartner für alle Belange der Homepage der Realschule ist Herr
RASCH Mathias.Rasch @ pfenniaparade.de.

Einladung zum Klassenelternabend mit Informationsveranstaltung Unterstützungsangebote
Wir beginnen am 17.10.2025 um 16:30 Uhr mit einem gemeinsamen Teil in der RS-Aula vor der
Bibliothek mit einer Informationsveranstaltung über die Unterstützungsangebote. Sie treffen sich an-
schließend in „Ihrem" jeweiligen Klassenzimmer mit den Klassenleitungen und den anderen Eltern,
um sich untereinander besser kennen zu lernen. Bitte nennen Sie den Klassenleiter/innen Themen,
die Sie gerne auf dem Klassenelternabend besprechen möchten. Weiter werden sich die Fachlehrer
in den Klassen kurz vorstellen, außerdem stehen noch die Wahlen der Klassenelternsprecher an.
Wir bitten Sie, sich als Klassenelternsprecher zu engagieren, da uns der gute Kontakt zu den Eltern
sehr wichtig ist. Ab 1 8:30 besteht in der RS-Aula noch die Möglichkeit für alle Eltern zum informellen
Austausch.

Sprechstunden
Wir haben keine festen Sprechstunden. Bei Gesprächsbedarf schicken Sie eine Mail an den betref-
fenden Kollegen (Adressen auf der Homepage), um einen Termin zu vereinbaren.

Jahresbericht
Der Jahresbericht des letzten Schuljahres 2024/25 wird demnächst erscheinen. Fast alle Schüler/in-
nen der Klassen 6-10 und 12 haben diesen bereits im Juli bezahlt. Schülerinnen, die letztes Jahr bei
uns ihren Abschluss gemacht haben, erhalten ihn gratis. Für Schülerinnen, die letztes Schuljahr
noch nicht bei uns waren, wird dieser für 3,- € im Sekretariat oder in der Bibliothek erhältlich sein.
Bitte informieren Sie die Schulleitung baldmöglichst schriftlich, wenn Sie nicht wünschen, dassIhr
Kind im Jahresbericht 2025/26 erscheint.

Schülerdaten
Bitte informieren Sie uns umgehend, wenn sich Daten Ihres Kindes, es einen neuen Befund, einen
neuen Behindertenausweis, eine Veränderung der Medikation oder der Therapie gibt.



Beurlaubungen und Krankmeldungen
Bitte beachten Sie das Vorgehen bei Unterrichtsbefreiungen und Erkrankung.

1. Beurlaubungen
(Z.B. dringende Arzttermine, die nur am Vormittag vereinbart werden können,
Familienfeierlichkeiten,...)

Beurlaubungen sind nur in dringenden Fällen möglich und müssen durch die Enziehungs-
berechtigten schriftlich spätestens drei Tage vorher bei der Schulleitung beantragt
werden (gerne direkt per E-Mail an Herrn Hanig).

2. Krankheitsfall

1. bis spätestens 8:00 Uhr (unter Angabe der voraussichtlichen Dauer der Erkrankung) Ver-
ständigung des Sekretariats (089/8393-6014 - notfalls Anrufbeantworter).

Unterbleibt der Anruf, gilt das als unentschuldigtes Fehlen.

Fehlt ein Schüler länger als drei Unterrichtstage, muss der Klassenleitung unverzüglich2.
ein ärztliches Attest vorgelegt bzw. zugesandt werden.

3. Befreiungen während des Unterrichtstages
(= wenn Ihr Kind während des Unterrichtstages krank wird)

1. Schülerin holt Formular im Sekretariat
2. Schülerin lässt im Sekretariat Eltern verständigen
3. Lehrkraft der nachfolgenden Stunde unterschreibt
4. Sind die Eltern zu Hause —> Schülerin kann nach Hause entlassen werden
5. Sind die Eltern nicht zu Hause -> Schülerin bleibt bei den Assistenten
Zu 4. und 5. können Einzelvereinbarungen getroffen werden

4. Zeitlich begrenzte Befreiungen vom Nachmittags-/ Sportunterricht

Auch wenn Ihr Kind nicht aktiv am Sportunterricht teilnehmen kann, besteht im Regelfall
Anwesenheitspflicht.

Beratungsangebote

Schulberatung
Melanie Düerkop ist Lehrkraft für Sozialwesen und Pädagogik/Psychologie und bietet Beratung
und Unterstützung für Eltern, Schüler und Lehrer unserer Schule bei Fragen und Problemen an,
die im Verlauf des Schulbesuchs auftreten können bzw. damit in Zusammenhang stehen. Ihre Tä-
tigkeitsschwerpunkte liegen vor allem in folgenden Bereichen:

• Schullaufbahnberatung
• Vernetzung von Therapie und Schule sowie mit externen Beratungs- und Erziehungshilfe-

stellen
• Störungen der Aufmerksamkeit
• Auffälligkeiten im sozialen Verhalten; Lösung von Konflikten im sozialen Bereich
• Mobbing in der Schule
• Schulangst und Schulverweigerung

Zur Vereinbarung von Terminen oder für Rückfragen ist sie unter melanie.dueerkop @ pfennigpa-
rade.de

AUTISMUS-SPEKTRUM-STÖRUNG
Frau Engel steht als Ansprechpartnerin für Lehrkräfte, aber vor allem auch für Eltern und Schulbe-
gleiter*innen von Schülerinnen aus dem Autismusspektrum zur Verfügung.
Sie kann behilflich sein insbesondere bei:

Fragen zu Fördermöglichkeiten
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•

Prävention von / bei Schwierigkeiten im Unterricht
Fragen zum Nachteilsausgleich
Bindeglied zwischen Lehrkräften und Eltern

Sie erreichen Frau Engel am besten per Mail unter EBS_kontakt-autismus_RS-FOS @ pfennigpa-
rade.de und persönlich dienstags von 9.45 bis 10.15 Uhr in Raum A 2.08.

LERNCOACHING
Frau Bargmann und Frau Schmidts sind langjährige Lehrkräfte an unserer Schule und für das Lern-
coaching verantwortlich, um Schülerinnen und Schüler bei folgenden Punkten zu unterstützen:

Entwicklung von Lernkompetenzen
Stärken erkennen und nutzen
Selbstorganisation verbessern
Zeitmanagement optimieren
Unterstützung bei gezielten Lernprozessen

Kontaktaufnahme über: Lerncoaching_RS-FOS @ pfennigparade.de und persönlich am Donnerstag
von 9.45 Uhr bis 10.15 Uhr in Raum A. 2.08.

SCHULPSYCHOLOGIE
Frau Luise Steudtner ist Psychologin (M. Sc.) und unterstützt seit Mai 2024 das Beratungsteam der
Ernst-Barlach-Schulen und den Psychologischen Dienst der Pfennigparade. Sie kann für alle The-
men, die eine Schulpsychologin betreffen, angesprochen werden:

Psychologische Diagnostik
Erarbeitung von Fördermaßnahmen

• Schüler*innenberatung
• Elternberatung
• Gruppenangebote für die Klasse, themengebundene Klassengespräche
• Weitervermittlung an andere Institutionen und Suche nach externen Therapieplätzen

Frau Steudtner erreichen Sie unter Luise.Steudtner @ pfennigparade.de.
Sie ist Montag nachmittags und Dienstag ganztags im Haus.
Ihre Sprechstunde ist immer dienstags in der ersten Pause (11:45- 12:00 Uhr) entweder vor Ort im
Raum C 1.03 oder telefonisch unter der 089/8393-4330.

PSYCHOLOGISCHER DIENST IN DER TAGESSTÄTTE UND DEN WOHNGRUPPEN
Die Zuständigkeit für Schülerinnen in den HPT Gruppen teilen sich Frau Ritter (Gruppen A und
G), Frau Marburger-Boitos (B, D und E), Frau Kastenberger (Gruppen H und l) und Frau Dettmer
(Gruppen C und D).
Frau Marburger-Boitos ist auch zuständig für die Schülerinnen, die in einer Wohngruppe der VIVO
wohnen.
Erreichbarkeit:

• Frau Daniela Ritter: daniela.ritter @ pfennigparade.de,
Mo bis Mi, Tel. 089 8393-4337, Raum 4.07

• Frau Flavia Marburger-Boitos: flavia.marburger-boitos @ pfennigparade.de,
Di-Fr Tel. 089 8393-4333

• Frau Isabella Kastenberger: isabelle.kastenberger @ pfennigparade.de
Mo und Mi im Wechsel, Di und Do, Tel. 089 8393-4337

• Frau Natalie Dettmer: Nathalie. Dettmer @ pfennigparade.de,
Mo, Di, Mi und Do im Wechsel, Tel. 089 8393-4330, Raum 1.03

Notfallnummerzur Beratung in Krisenfällen bei Abwesenheit oder bei Nicht-Erreichbarkeit des Psy-
chologische Dienst:
0180 6553000 Krisendienst Psychiatrie

Seite 3 von 5



ANGEBOT FÜR SCHÜLERINNEN MIT PROGRESSIVEN MUSKELERKRANKUNGEN
Vom pädagogisch-psychologischen Fachdienst gibt es für Schüler und Schülerinnen mit progre-
dienten Muskelerkrankungen einmal im Monat ein Gruppenangebot. Bei Interesse wenden Sie sich
bitte an Frau Marburger-Boitos (flavia.marburger-boitos @ pfennigparade.de) oder Frau Krawinkel
(ann-britta.krawinkel @ pfennigparade.de).

Top-Fit SGmbH
Unsere Schülerfirma hat dienstags und donnerstags in der ersten Pause im Raum A 1.07 geöffnet.
Hier können umweltfreundliche Schreibwaren, Formelsammlungen, Lektüren, Workbooks, Arbeits-
hefte, Taschenrechner und vieles mehr erworben werden. Bestellungen können durch eine E-Mail
an Fr. Sammetinger (EBS_TopFit@pfennigparade.de) vorgenommen werden.

Imagefilm der EBS
Unter „https://www.youtube.com/watch?v=CbpqnBe9Gf4" finden Sie einen mittlerweile etwas veral-
teten Imagefilm über die EBS. Er stellt unsere gemeinsame Arbeit der EBS dar. Wir hoffen, dass
Ihnen der Film gefällt. Falls dem so sein sollte, sagen Sie es weiter; wenn Sie Verbesserungsvor-
schlage und/oder Anmerkungen haben, sagen Sie es bitte uns.
Wenn Sie aufYoutube „Ernst-Barlach-Schulen" (mit oder ohne München) eingeben, finden Sie wei-
tere interessante Filme. Ebenso sehenswert ist darunter der Beitrag eines ehemaligen Schülers von
uns.

Verein Pfennigparade e.V.
Dieser Verein füngiert unter anderem als Förderverein für die Schulen der Stiftung Pfennigparade.
Er unterstützt Eltern und behinderte Schüler und fördert einzelne Projekte der Schulen. Sie können
Mitglied werden und dadurch die Aktivitäten des Vereins mitgestalten. Helfen Sie mit, dass die Eltern
im Verein eine starke Gruppe bilden, hier können Sie sich als Eltern engagieren und den weiteren
Weg des Vereins beeinflussen. Anmeldeunterlagen für den Verein Pfennigparade e.V. bekommen
Sie im Sekretariat oder bei Herrn OTTO.

Busregeln
Die Geldhauserfahrer erhalten mit diesem Elternbrief die Busregeln (siehe Anhang). Bitte bespre-
chen Sie diese mit Ihren Kindern.

Fahrtkostenerstattung
Sowohl Schülerinnen mit sonderpädagogischem Förderbedarf, die mit öffentlichem Verkehrsmittel
fahren, als auch nichtbehinderte Schülerinnen, für die unsere Schule die nächstgelegene Real-
schule ist, können einen Antrag auf Fahrtkostenerstattung für öffentliche Verkehrsmittel stellen.

-^ Nur für nichtbehinderte Schülerinnen: Sie vergewissern sich, dass die Ernst-Barlach-
Realschule für Sie die nächstgelegene Realschule ist.

-> Sie sammeln die Schüler-Fahrkarten des Schuljahres.
-> Am Ende des Schuljahres geben Sie im Sekretariat der Schule den Antrag auf Erstattung

mit den Originalfahrkarten ab. Wir haben dazu ein Formular entworfen, das Sie im Sekre-
tariat abholen oder von der Homepage herunterladen können.

-^ Die Schulleitung bestätigt die sachliche Richtigkeit auf dem Formblatt (günstigster Tarif,
nächste Realschule für nichtbehinderte Schülerinnen!).

-^ Sie bekommen gegen Ende des Kalenderjahres die Erstattung überwiesen.
Grundsätzlich wünschen wir uns an den EBS-Schulen, dass alle behinderten Schülerinnen öffentlich
fahren, denen dies möglich ist. Die unabhängige Mobilität ist ein wichtiger Baustein auf dem Weg
zur Selbstständigkeit. Nicht vorgesehen ist dabei eine parallele Nutzung von Fahrdienst und MW
oder ein ständiger Wechsel. Wir hoffen damit, dass vor allem die älteren Schüler vermehrt mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln fahren. Die betroffenen Schüler wurden bereits mit einem eigenen Schrei-
ben informiert.
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Halteverbot in der Barlachstraße
Bitte beachten Sie das Halteverbot in der Barlachstraße insbesondere vor der Schule. Auch „nur mal
kurz parken" geht nicht. Es kommt leider immer wieder zu Verkehrsbehinderungen durch Eltern, die
ihre Kinder in die Schule bringen. Die Geldhauserbusse können dann nicht die Haltestelle anfahren,
die Körperbehinderten Schülerinnen nicht ein- und aussteigen. Wir werden die Polizei bitten, das
Halteverbot stärker zu überwachen.

Videoüberwachung
Überwacht werden die Eingänge zum Schutgebäude mit folgenden Regelungen:

• Während der Hauptankunfts- und Hauptendzeiten sowie in den Pausen erfolgen keine Auf-
Zeichnungen.

• Die Aufzeichnungen werden auf einem besonders gesicherten Server gespeichert und nach
drei Wochen automatisiert: gelöscht (Ausnahme Sommerferien).

• Die Aufzeichnungen können nur bei einem begründeten Verdacht auf Antrag der Schulleitung
bzw. der Geschäftsführung gesichtet und ausgewertet werden. Der Datenschutzbeauftragte
wird dabei mit eingeschaltet; ebenso der Betriebsrat, sofern Mitarbeiterbelange berührt sind.

Die Aufzeichnungen werden entsprechend Anlage 8 zu Art. 28 Abs. 2 BayDSG durchgeführt und
dienen dem „Schutz der sich im Bereich der Schule aufhaltenden Personen vor Sach- und Perso-
nenschäden". Die Rechtmäßigkeit der Aufzeichnungen wurde vom Datenschutzbeauftragten der
Stiftung Pfennigparade geprüft und als rechtlich zulässig beurteilt.

Mit freundlichen Grüßen,

u..
Roman Hanig
Schulleiter

^J,Q^
Werner Otto
Stellv. Schulleiter

^lc^e-^/:v
Annette Carr
Stellv. Schulleiterin

2K- - -^<- - -^<- - -^K- - -^<- - -^K- - -^<- - -ä<- - -^<- - -^<- - -^<- - -^<- - -^<- - -ä<- - -^<- - -ä<- - -^<- - -^<

Empfangsbestätigung bitte bis 13.10.2025 an die jeweilige Klassenleitung zurückgeben.

Schüler/in: Klasse:

Den Elternbrief Nr. 2 vom 7. Oktober 2025 haben wir erhalten und gelesen.

, den
Erziehungsberechtigte/r bzw. AWG
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